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Vergütungssystem für die Mitglieder des Aufsichtsrats 

 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten gemäß Satzung der Gesellschaft für jedes volle 

Geschäftsjahr ihrer Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat eine feste Vergütung in Höhe von 

EUR 15.000. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats bekommt eine feste Vergütung von 

EUR 35.000, der stellvertretende Vorsitzende eine feste Vergütung von EUR 25.000. Die 

Aufsichtsratsvergütung wird in vier Raten gleicher Höhe, und zwar jeweils am letzten 

Kalendertag des Monats Februar sowie am 31. Mai, 31. August und 30. November eines jeden 

Geschäftsjahres, fällig.  

Für eine Mitgliedschaft in einem Ausschuss des Aufsichtsrats wird eine pauschale Vergütung 

in Höhe von EUR 3.000, für den Vorsitz eine pauschale Vergütung von EUR 7.000 pro 

Geschäftsjahr und Ausschuss gewährt – dies jeweils mit einer Beschränkung der Vergütung 

auf Tätigkeiten in höchstens zwei Ausschüssen. Über diese individuelle Beschränkung hinaus 

ist die Höchstsumme, die Heidelberg Pharma AG für Ausschusstätigkeiten aller 

Aufsichtsratsmitglieder gewährt, auf insgesamt EUR 39.000 je Geschäftsjahr begrenzt. Sollte 

dieser Maximalbetrag nicht zur Vergütung aller Mitgliedschaften und Vorsitze in 

Aufsichtsratsausschüssen ausreichen, wird er unter Berücksichtigung der vorstehenden 

Vorschriften proportional auf alle Ausschussmitglieder und -vorsitzenden verteilt, sofern nicht 

der Aufsichtsrat einstimmig eine abweichende Regelung beschließt. 

Für die Teilnahme an maximal sechs Aufsichtsratssitzungen pro Geschäftsjahr wird ein 

zusätzliches Sitzungsgeld gezahlt, das sich für den Sitzungsleiter auf EUR 3.000 und für jedes 

sonstige Mitglied auf EUR 1.500 je Sitzung beläuft. Im Falle einer telefonischen bzw. virtuellen 

Sitzungsteilnahme wird nur die Hälfte des Sitzungsgeldes gewährt. Das Sitzungsgeld ist 

zusammen mit der festen Aufsichtsratsvergütung fällig. Für Sitzungen von Ausschüssen des 

Aufsichtsrats wird kein Sitzungsgeld gezahlt.  

Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat nicht während eines vollen Geschäftsjahres 

angehört haben, wird die Vergütung pro rata temporis entsprechend der Dauer ihrer 

Aufsichtsratszugehörigkeit bezahlt. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten keine variable Vergütung. Ebenso wenig werden 

ihnen Aktienoptionen oder ähnliche Rechte gewährt. Bei Mandatsbeendigung besteht kein 

Anspruch auf eine Abfindung. 

Im Geschäftsjahr 2020 erhielten die Mitglieder des Aufsichtsrats eine Vergütung in Höhe von 

EUR 166.500 (Vorjahr: EUR 175.500) zuzüglich einer Erstattung von Reisekosten.  

 

Ladenburg, im April 2021 

Der Aufsichtsrat 

 


